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I Aach – St. Nikolaus I Anselfingen – 

St. Nikolaus I Bargen – St. Antonius I 

Biesendorf – St. Laurentius I Bittel-

brunn – Mariä Geburt I Ehingen – 

St. Stephan I Engen – Mariä Him-

melfahrt  I Mühlhausen – St. Peter 

und Paul  I Neuhausen – St. Blasius I 

Stetten – St. Sebastian I Welschin-

gen – St. Jakobus I Zimmerholz – St. Ulrich I Aach – St. Nikolaus I Ansel-

fingen – St. Nikolaus I Bargen – St. Antonius I Biesendorf – St. Laurentius 

I Bittelbrunn – Mariä Geburt I Ehingen – St. Stephan I Engen – Mariä 

Himmelfahrt  I Mühlhausen – St. Peter und Paul  I Neuhausen – St. Blasi-

us I Stetten – St. Sebastian I Welschingen – St. Jakobus I Zimmerholz – 

St. Ulrich I Aach – St. Nikolaus I Anselfingen – St. Nikolaus I Bargen – St. 

Antonius I Biesendorf – St. Laurentius I Bittelbrunn – Mariä Geburt I Ehin-

gen – St. Stephan I Engen – Mariä Himmelfahrt  I Mühlhausen – St. Pe-

ter und Paul  I Neuhausen – St. Blasius I Stetten – St. Sebastian I Wel-

schingen – St. Jakobus I Zimmerholz – St. Ulrich I Aach – St. Nikolaus I 

… weil Christus uns verbindet! 

Unser gemeinsames 
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… und das finden Sie im aktuellen Pfarrblatt 
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Redaktionsschluss für das Pfarrblatt Nr. 7 
(gültig vom 5.07. bis 27.07.2025) ist am Dienstag, 24.06.25 - 12 Uhr 

 

 

 

 Öffnungszeiten unseres Pfarrbüros in Engen: 

 

 

 

 

 

 

 

 
       und nach telefonischer Vereinbarung 

 

Während der Ferien ist das Pfarrbüro  

nur vormittags von 10-12 Uhr geöffnet, 
 

Am Freitag, 20. Juni ist das Pfarrbüro geschlossen.  

 

 
Impressum: 

Seelsorgeeinheit Oberer Hegau  

Pfarrbüro Engen - Hauptstr. 2 

Telefon: 07733/9408-0  Telefax: 07733/9408-22 

v.i.S.d.P.: Pfarrer Holger Cerff 

Redaktion: Petra Bösinger, 

Onlineredaktion: Irmgard Haxel, Petra Bösinger, PRef Manfred Fischer 

Montag 10.00 bis 12.00 Uhr  

Dienstag 10.00 bis 12.00 Uhr  

Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr 16.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag  8.30 bis 15.00 Uhr durchgehend  

Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr  
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Der Geistliche Impuls - 

von Pastoralreferent Ralf Ruder 

 
Die Macht der Worte 

 

Liebe Gemeinde! Worte sind für die meisten von uns vertraute Begleiter. Sie 

begegnen uns täglich – meistens beiläufig, manchmal auch tief bewegend. 

Ein freundlicher Gruß, ein liebevoller Wunsch, ein klärendes Gespräch – aber 

auch ein verletzender Satz oder ein missverstandenes Wort. Worte können 

aufbauen oder zerstören, trösten oder verunsichern. Worte haben Macht. 

Gerade zu Pfingsten wird uns das in besonderer Weise bewusst. Der Heilige 

Geist kommt auf die Jünger herab – und befähigt sie, in vielen Sprachen zu 

sprechen. Menschen aus allen Nationen hören dieselbe Botschaft: Gott ist 

mitten unter uns. Was uns an Pfingsten geschenkt wird, ist Begeisterung und 

Verständigung. Worte werden Brücken zwischen Menschen, über Grenzen 

hinweg, verbunden durch den Geist. 

Die Bibel zeigt uns immer wieder, wie kraftvoll Sprache sein kann. Gott spricht 

– und es entsteht Leben. Jesus spricht – und Menschen werden geheilt, auf-

gerichtet, gesendet. Der Geist Gottes wirkt und Worte treffen das Herz. 

Im Alltag vergessen wir oft, wie viel Kraft in unseren Worten liegt. Ein ehrlich 

gemeintes „Danke“ kann Hoffnung schenken. Ein Wort zur passenden Zeit 

kann Versöhnung ermöglichen. Man-

ches, das eben unausgesprochen 

bleibt, kann belasten. Und Worte, die 

wir im Zorn sprechen, können verletzen. 

Hier wird deutlich: Wir haben Verant-

wortung für unsere Worte. 

Unser Sprechen gibt aber auch etwas 

von uns preis. Denn die Art und Weise 

wie wir sprechen und welche Worte wir 

benutzen, sagt viel über unsere Herzens-

haltung aus. Das kann uns Sympathien 

entgegenbringen oder uns auch entlar-

ven. 

Ich möchte Sie einladen, über Ihre eigenen Worte nachzudenken und im All-

tag achtsam zu sein: Welche Sprache sprechen wir heute – als Christinnen 

und Christen in der Welt? Beten wir darum, dass unsere Worte vom Geist 

durchdrungen sind – ermutigend, wahrhaftig und lebensspendend. 

Das Team der SE Oberer Hegau wünscht Ihnen gesegnete Pfingsttage – und 

das rechte Wort zur rechten Zeit. 

 

 

 

 

Ralf Ruder, Pastoralreferent 
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                                                 Sonntagsgottesdienste auf einen Blick         

Ort / Datum 

7./8.6. 

Pfingsten 

9.6. 

Pfingst-

montag 

14./15.6. 

Engen 10.30 10.30 10.30 

Aach  10.30  

Anselfingen Sa, 18.30  9.00 

Bargen  9.00  

Biesendorf  9.00  

Bittelbrunn  9.00  

Ehingen 10.30  So, 18.30 

Mühlhausen 9.00  10.30 

Neuhausen 9.00  Sa, 18.30 

Stetten  10.30  

Welschingen So, 18.30  10.30 

Zimmerholz 9.00  9.00 

Tengen 10.30  10.30 

Beuren a. R.    

Blumenfeld    

Büßlingen   Sa, 18.30 

Watterdingen Sa, 18.30  14.00 

Wiechs a. R.  10.30  
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☻ = Jugendgottesdienst     

 

Die genaue Beschreibung des jeweiligen Gottesdienstes  (ob Hl. Messe, Wort-

Gottes-Feier mit oder ohne Kommunionausteilung etc.) können Sie der ausführli-

cheren Gottesdienstübersicht auf den nächsten Seiten entnehmen.  

 

Sonntagsgottesdienste auf einen Blick          & 

Ort / Datum 

19.6. 

Fron- 

leichnam 

21./22.6. 28./29.6. 5./6.7. 

Engen 10.30 10.30 

Sa, 18.30 ☻  
10.30 10.30 

Aach  Sa, 18.30 So, 18.30 10.00 

Anselfingen     

Bargen  9.00   

Biesendorf     

Bittelbrunn    18.30 

Ehingen   Sa, 18.30  

Mühlhausen 10.30 So, 18.30 10.30 9.00 

Neuhausen   9.00  

Stetten     

Welschingen   Sa, 18.30 

Sa, 18.00 

So, 18.30 

Zimmerholz    10.30 

Tengen  10.30  10.30 

Beuren a. R.     

Blumenfeld  Sa, 18.30   

Büßlingen 10.30  10.30  

Watterdingen    Sa, 18.30 

Wiechs a. R.   Sa, 18.30  
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Samstag, 7. Juni 

In allen Gottesdiensten findet die RENOVABIS-Kollekte statt. 
 

Anselfingen 10.30 Uhr Tauffeier von Luise Hinze und Marie Beising 

   18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 

    Gedenken: verstorbene Angehörige 

             

Sonntag, 8. Juni 

PFINGSTEN 

In allen Gottesdiensten findet die RENOVABIS-Kollekte statt. 

 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

       

Ehingen  10.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

       

Mühlhausen   9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

       

Neuhausen   9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

    Gedenken: Marlies und Reinhold Martin 

       

Welschingen 18.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

       

Zimmerholz   9.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrer i.R. Knobelspies) 

    Gedenken: Rosemarie Braun und verstorbene  

    Angehörige; Katharina Limberger, Maria Frei  

    und verstorbene Angehörige 

   

 

 

     

         

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
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Montag, 9. Juni 

PFINGSTMONTAG 

In allen Gottesdiensten findet die RENOVABIS-Kollekte statt. 

 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

          

Aach  10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Cerff) 

       

Bargen    9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

       

Biesendorf   9.00 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

    Gedenken: August Dubberstein und Familie 

       

Bittelbrunn   9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Gedenken an Familie Albert Reiter  

    und Ursula Greitman,und an die Familien Leible,  

    Buhl und Gaißer; Roland Dubas, Erika und  

    Ferdinand Dubas, Rosa und Erwin Boller 

       

Stetten  10.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Christa Hogg, Eheleute Josef Friedrich 

    und Franziska Hogg und verstorbene Angehörige, 

    Eheleute Josef und Anna Baldus und Rolf und  

    Doris Schultze und Geschwister; Martin Baldus und 

    verst. Angehörige der Familien Baldus und  

    Himmelsbach; Rita und Wilhelm Heizmann und  

    verstorbene Angehörige 
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Dienstag, 10. Juni  
Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe mit Primizsegen 

    (Neupriester Simon Gleichauf) (s. Artikel) 

             

Mittwoch, 11. Juni  

Heiliger Barnabas, Apostel 
Aach  15.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim  

       

Anselfingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

              

Donnerstag, 12. Juni  
Engen    9.00 Uhr Hl. Messe   

    anschließend Stille Anbetung 

   18.30 Uhr Rosenkranz 

   18.30 Uhr Hl. Messe in italienischer Sprache  

    in der Hauskapelle der Sonnenuhr 

        

Freitag, 13. Juni 

Heiliger Antonius von Padua  
Engen    7.30 Uhr Morgenlob 

   15.00 Uhr Hl. Messe in Seniorendomizil am Hewen     

  18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Sr. Theresia, Sr. Aloisia, Sr. Luzia und  

    alle Mitschwestern der Sonnenuhr; Gedenken an  

    einen verstorbenen Ehemann 

       

Welschingen 18.00 Uhr Rosenkranz 

 

Samstag, 14. Juni 

Maria, Mutter der Kirche  
Biesendorf 14.00 Uhr Goldene Hochzeit von  

    Kriemhilde und Peter Speck 

       

Mühlhausen 10.00 Uhr Tauffeier Seraphina Noskov 

       

Neuhausen 18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Marianne Höfler 
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Sonntag, 15. Juni - Dreifaltigkeitssonntag  

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.)  

    mit Tauffeier von Anne Liebert 

       

Anselfingen  9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Erika Maier und Rosemarie Kenner 

       

Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

    Gedenken: Becker Elisabeth, Katharina, Josef  

    Faustin; Artur Kentischer u. verst. Angehörige 

       

Mühlhausen 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

    (C. Bohnenstengel) 

       

Welschingen 10.30 Uhr Hl. Messe (Pater Jose)  

    anschließend Abfahrt zur Pfingstfreizeit 

       

Zimmerholz   9.00 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

    Gedenken: Lucia Engesser, Josef Engesser  

    und Reinhard Risch 

         

Montag, 16. Juni  
Engen  18.30 Uhr Rosenkranz 

              

Dienstag, 17. Juni  
Engen  10.00 Uhr Hl. Messe im Altenheim 
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Donnerstag, 19. Juni 

Hochfest des Leibes und Blutes Christi  

FRONLEICHNAM  

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

    anschließend Prozession und Abschluss  

    auf dem Marktplatz 

       

Mühlhausen 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer i.R. Knobelspies) 

    mit anschließender Prozession (s. Artikel) 

              

Freitag, 20. Juni  
Engen    7.30 Uhr Morgenlob 

   18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Leonardo Aloe, Maria Flotta,   

    Francesco, Anna, Antonietta, Pasqualina Mucci  

    und Donato Apicella; Antoniella D´Agosto,  

    Carmine Merde, Annunziata Conti, Allessandrina  

    Lettiere 

       

Welschingen 18.00 Uhr Rosenkranz 

             

Samstag, 21. Juni  

Engen  13.00 Uhr Tauffeier von Ella Auer 

       

Aach  18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag  (Vikar Daldoce Jr.) 

       

Stetten  10.30 Uhr Tauffeier von Sophie Vetter 
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Sonntag, 22. Juni 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

       

Bargen    9.00 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.)  

    anschließend Kirchencafé 

       

Mühlhausen 18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

    Gedenken: für die Familien Schultheiß,  

    Speichinger und Cipriano 

 

Montag, 23. Juni  
Engen  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Bittelbrunn 18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: für die verstorbenen Angehörigen  

    der Familien Bier und Maier 

         

Dienstag, 24. Juni 

Geburt des Hl. Johannes des Täufers  
Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Jose) 

       

         

Mittwoch, 25. Juni  

Anselfingen 18.30 Uhr Hl. Messe 

            

Donnerstag, 26. Juni  
Engen    9.00 Uhr Hl. Messe   

    Gedenken: Franz, Lydia und Willi Wachter und  

    Verstorbene der Familie Mogg 

      anschließend Stille Anbetung 

  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Stetten  15.00 Uhr Hl. Messe im Altenheim 
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Freitag, 27. Juni 

Heiligstes Herz-Jesu  
Engen    7.30 Uhr Morgenlob 

   18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Roswitha und Siegfried Weh;  

    Carmen Rohde 

       

Welschingen 18.00 Uhr Rosenkranz 

       

Samstag, 28. Juni  

Unbeflecktes Herz Mariä 
Engen  17.00 Uhr Ital. Rosenkranz  

    in der Hauskapelle der Sonnenuhr 

   18.30 Uhr Jugendgottesdienst  

    anschließend Nachtreffen  

    der Pfingstfreizeit 

       

Aach  14.30 Uhr Tauffeier von Johanna Baur 

       

Ehingen  18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Konrad Stocker 

       

Welschingen 10.30 Uhr Tauffeier von Eliano Caputo und Paul Stark 

   18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag (Vikar Daldoce Jr.) 
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Sonntag, 29. Juni 

Heiliger Petrus und Heiliger Paulus, Apostel 

In allen Gottesdiensten Kollekte für den Papst (Peterspfennig)  

 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

       

Aach  18.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) 

    Gedenken: Josef Neidhart (Jahrtag) 

       

Mühlhausen 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium (Pater Jose)  

    musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 

       

Neuhausen   9.00 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 

    Gedenken: Adolf und Anna Maus; Werner  

    Ellensohn und verstorbene Angehörige, Bruno  

    und Marlies Matt und Erwin Elsässer 

 

Montag, 30. Juni  
Engen  18.30 Uhr Rosenkranz 

       

Bittelbrunn 18.30 Uhr Rosenkranz 

             

Dienstag, 1. Juli  
Engen  10.00 Uhr Hl. Messe im Altenheim 

       

Neuhausen 18.30 Uhr Hl. Messe       

         

Donnerstag, 3. Juli  

Heiliger Thomas, Apostel 
Engen    9.00 Uhr Hl. Messe   

    anschließend Stille Anbetung 

   14.15 Uhr Hl. Messe in Tagespflege 

   18.30 Uhr Rosenkranz 
  

Mühlhausen 18.30 Uhr Hl. Messe in der Josefskapelle  
 

Zimmerholz 18.30 Uhr Hl. Messe 
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Freitag, 4. Juli, Herz-Jesu-Freitag 

Heiliger Ulrich von Augsburg, Bischof  
Engen      7.30 Uhr Morgenlob 

     9.30 Uhr Hauskommunion für die Seelsorgeeinheit 

  18.30 Uhr Hl. Messe 

    Gedenken: Theo Preter und Ulrike Haufe und  

    verstorbene Angehörige; Gertrud und Josef  

    Lichatschow 

       

Welschingen 18.00 Uhr Rosenkranz 

             

Samstag, 5. Juli  
Engen  11.00 Uhr Hl. Messe in italienischer Sprache  

    mit Erstkommunion von Rossella Raffaelle 

    in der Hauskapelle der Sonnenuhr    

  17.00 Uhr Ital. Rosenkranz in der Hauskapelle der Sonnenuhr 

       

Bittelbrunn 18.30 Uhr Hl. Messe zum Sonntag als Open-Air-Gottesdienst 

    an der Petersfelshalle (Pater Susairaj)   

 

Welschingen 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier der Ministranten  

    Open-Air an der alten Kirche 

         

Sonntag, 6. Juli 

Engen  10.30 Uhr Hl. Messe (Pater Susairaj) - Grüß Gott ma(h)l 

   11.30 Uhr Tauffeier von Gabriel Jauch und Liano Momot 

       

Aach  10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst  

    anlässlich des Altstadtfestes 

       

Mühlhausen   9.00 Uhr Hl. Messe (Vikar Daldoce Jr.) 
       

Welschingen 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfarrer Cerff) 

     

Zimmerholz 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium (Pater Jose)  

    mitgestaltet vom Kirchenchor 

    Gedenken: Nikolaus Jäger und verst. Angehörige 
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BKids in Aach 

 

Am Samstag,  7. Juni treffen sich die BKids wieder von  

15.30 Uhr bis 18.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum, 

Stadtstr. 44 in Aach.  

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen.  

Wir werden Lieder singen, eine spannende Bibelgeschichte hören,     

gemeinsam basteln, Spiele spielen und zum Abschluss gibt es einen 

Snack für alle. 

Bitte im Pfarrbüro Engen unter Tel. 07733/9408-0 anmelden, oder dem 

Einladungs-QR-Code zur WhatsApp-Gruppe folgen. 

 

 

Initiative für ein spirituelles Zentrum im Oberen Hegau 
 

GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK AM SONNTAGMORGEN  

Im Franziskussaal (im Engener Pfarrhaus gegenüber der Kirche) wird ab 9 Uhr aus 

den mitgebrachten Zutaten ein gemeinsames Frühstück gerichtet. Gebete, geistli-

che Lieder und das Tagesevangelium gehören genauso dazu, wie die Gemein-

schaft, der Austausch und der anschließende Gottesdienstbesuch. 

 Sonntag, 8. Juni 2025 

 Sonntag, 29. Juni 2025 
 

KAFFEE UND KUCHEN IN GEISTLICHER GEMEINSCHAFT 

Alle, denen das Brunchen am Sonntagmorgen zu früh ist, 

können sich auf das gleiche Format – nur am Sonntagnach-

mittag freuen! Ab 15 Uhr und zum gemeinsamen Vorbereiten 

trifft man sich im Franziskussaal (im Engener Pfarrhaus gegen-

über der Kirche), um bei Kaffee (vorhanden) und Kuchen 

(bitte mitbringen!), Gebet, Gesang und dem Lesen des Evangelium Gemeinschaft 

zu erleben.  

 Sonntag, 22. Juni 2025 
 

SPIRITUELLES VESPER IM ALLTAG 

Gemeinsam den Feierabend verbringen. Abendessen für Leib und Seele. Im Fran-

ziskussaal (im Engener Pfarrhaus gegenüber der Kirche) treffen wir uns um 18.30 Uhr, 

richten gemeinsam die Tafel her und besprechen den Ablauf des Abends. Von 

Gottesdienst feiern, ins persönliche Gespräch kommen bis hin zum Spielen. Alles 

darf sein nichts muss.  

 Dienstag, 1. Juli 2025 

Unsere offene Gruppe freut sich sehr über alle Menschen, die Lust haben, diese 

Formen der Gemeinschaft und des Glaubenslebens mit uns auszuprobieren!       

 

Wir wünschen uns, den Glauben in unserm Alltag für uns erlebbar zu machen, in 

Austausch miteinander und ins gemeinsame Gebet zu kommen.  

Bei Rückfragen und zur Anmeldung können sie sich im Pfarrbüro oder bei Wolfgang 

Hauser (07733/978505) melden. Natürlich ist es auch immer möglich spontan vor-

beizukommen! Wir freuen uns auf Dich! 

   Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
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Hl. Messe mit Primizsegen in Ehingen 

 

Am Dienstag, den 10. Juni um 18.30 Uhr wird der Neupriester Simon Gleichauf aus 

Rielasingen-Arlen der Hl. Messe in Ehingen vorstehen und anschließend wird er 

den Primizsegen spenden. Dazu herzliche Einladung. 

 

Senioren für Senioren 

 

Die nächsten Termine der Senioreninitiative: 

 

16.06.  Montag um 9.30 Uhr  Wanderung  

    Treffpunkt Felsenparkplatz 

16.06. Montag um 17.00 Uhr  Boulen  

23.06. Montag um 17.00 Uhr  Boulen  

24.06. Dienstag um 14.30 Uhr  Singen und Musizieren  

30.06. Montag um 17.00 Uhr  Boulen 

01.07. Dienstag um 14.30 Uhr   Spielenachmittag im GZ,EG,Jugendtreff 

07.07. Montag um 14.00 Uhr  Seniorenkino Cineplex Singen, Treffpunkt  

    Bahnhof - Bildung von Fahrgemeinschaft  

    oder Zug 

12.07. Samstag ab 17.00 Uhr  Dinner in Weiß vor dem Jugendtreff GZ/EG 
 

Zusatzveranstaltungen werden im Hegaukurier rechtzeitig mitgeteilt oder auf un-

serer Homepage www.senioren-engen.de 

Anmeldungen:  ulrika_hirt@web.de od. Telefon 07733-5668 

                      Hp.roettele@gmx.de oder Telefon 07733-993519 

 

Blumenteppiche zu Fronleichnam 
Bitte um Blumenspenden! 
 

Zu Fronleichnam werden vielerorts Blumenteppiche gelegt.  

Über Blumenspenden freuen sich die Teams. Bitte vor  

Fronleichnam im Pfarrbüro abgeben oder Bescheid geben wo  

man sie abholen kann.  

Zum Mitmachen sind alle, besonders Kinder und Familien herzlich eingeladen!! 

Weitere Infos erfolgen über die örtliche Presse. 

 

Fronleichnam in Engen 
Herzliche Einladung an Jung und Alt! 
 

Traditionell werden Blumenteppiche zu Fronleichnam gelegt. Dieses Jahr ist Fron-

leichnam am Donnerstag, 19. Juni – Gottesdienst um 10.30 Uhr mit anschließen-

der Prozession zum Marktplatz.  

Alle Kinder, Jugendlichen, Familien, Senioren und Seniorinnen und besonders die 

Erstkommunionkinder mit der ganzen Familie und gern auch Freunde sind hiermit 

eingeladen die Blumenteppiche in der Stadtkirche Engen zu gestalten. 

Treffpunkt ist am Mittwoch, 18. Juni um 14 Uhr im Pfarrgarten bzw. der Stadtkirche 

Engen. Gerne nehmen wir auch Blumenspenden entgegen.  

Wir freuen uns auf viele Helferinnen und Helfer – für das leibliche Wohl und gute 

Stimmung ist gesorgt. 

 

mailto:ulrika_hirt@web.de
mailto:Hp.roettele@gmx.de
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Fronleichnam in Mühlhausen 

 

Liebe Erstkommunionkinder, liebe Familien! 

Am 19. Juni 2025 feiern wir in Mühlhausen das Fest Fronleich-

nam auf traditionelle Weise: Die Gemeinde trifft sich um 

10.30 Uhr zum Gottesdienst mit anschließender Prozession. 

Es ist ein Fest voller Freude darüber, dass Jesus Christus selbst 

im Sakrament der Eucharistie gegenwärtig ist. Dabei wird 

der Leib Christi in Form der Hostie in einer kostbaren Monst-

ranz durch die Straßen getragen, die aus diesem Anlass fest-

lich mit bunten Blumenteppichen und gelb-weißen Fahnen 

geschmückt sind. Mit dabei ist der Musikverein, der die Pro-

zession mit feierlicher Musik begleitet, während der Priester, 

der die Monstranz trägt, von einem prunkvollen Baldachin 

beschirmt wird. Das unterstreicht zusätzlich die Bedeutung, 

die Jesus Christus in unserer Mitte für uns hat. 

 

Die Blumenteppiche legen die Frauengemeinschaft und die 

Lustigen Handwerksburschen. Das ist mit viel Arbeit verbun-

den, deshalb sind auch Sie, die Eltern der Kommunionkinder, 

herzlich zur Mithilfe an folgenden Terminen eingeladen: 

 Mittwoch, 18. Juni 2025, um 15.00 Uhr: 

 Blumen zupfen und richten im Pfarrer-Riesterer-Haus 

 Donnerstag, 19. Juni 2025, um 6.30 Uhr: 

 Blumenteppich legen an der Ecke Kräherweg/Schloßstraße  

 

Wie oben erwähnt, beginnen wir um 10.30 Uhr mit dem Gottesdienst in der 

Pfarrkirche. Danach findet die feierliche Fronleichnamsprozession statt, an der 

Ihr, die Erstkommunionkinder, mit festlichen Fahnen mitziehen dürft!  

Wir freuen uns auf Euch und Eure Familien! 

Herzliche Grüße vom Gemeindeteam St. Peter und Paul, Mühlhausen  

 
Kath. Bildungswerk 
Kräuterworkshop -Brotaufstriche 
 

Manche Kräuter machen sich ungefragt in unseren Gärten breit und 

breiten sich zum großen Ärger auch noch gehörig aus. 

Wenn sie schon einmal da sind, können wir sie uns auch gleich zu Nutze machen 

und sie, statt zu bekämpfen,  zum Beispiel auch einfach aufessen! 

Klingt verrückt? Ist es aber keineswegs! 

In diesem Kurs wollen wir einige Kräuter sicher bestimmen, erkennen, und  daraus 

leckere Brotaufstriche herstellen. Die sind nicht nur einfach und schnell herzustel-

len – wir wissen auch genau was drin ist! Lassen Sie sich begeistern und melden 

sich frühzeitig an, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
 

Termin:  Samstag, 21. Juni 2025, 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ort:  Gemeindezentrum Engen, Hexenwegle 

Referentin:   Silvia Vetter, Kräuterpädagogin, Volksheilkunde, Aach 

Kosten:        15,- € incl. Materialkosten 

Bitte wenn möglich kleine Behälter mitbringen, falls was übrig bleibt. 
 

Anmeldung bitte bis 16.06.2025 im Kath. Pfarrbüro Engen, da die Teilnehmerzahl 

begrenzt ist. 

 

Der Name Fronleichnam 

stammt übrigens aus der 

alten Bezeichnung für 

„Herr“ (vrôn) und 

„lebendiger 

Leib“ (lîcham). 
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Wohnviertelkreis 

 

Am Dienstag, den 24. Juni 2025 treffen wir uns um  19.30 Uhr  

im Franziskussaal oder bei schönem Wetter im Pfarrgarten. 

Wir freuen uns, dass Vikar Daldoce bei uns sein wird. 

Außerdem können die Materialien für Juli, August und  

September mitgenommen werden. 

 

„Das ist es, was ich will "  
Einladung zum Impulsvortrag mit Schwester 

Therese vom Kloster Hegne 
 

Was will ich wirklich? 

Diese Frage bewegt viele – besonders Men-

schen auf der Suche nach Orientierung, Sinn 

und einem stimmigen Lebensweg. 

Am Freitag, 27. Juni 2025 um 19 Uhr laden die 

Jugendleiter*innen vom Oberen 

Hegau herzlich ins Gemeindezentrum Aach 

ein.  

Im Mittelpunkt steht ein Impulsvortrag mit 

Schwester Therese vom Kloster Hegne, be-

gleitet von ihren Mitschwestern Sr. Maria Magdalena und Sr. Mirjam.  

 

Der Abend steht unter dem Titel: „Das ist es, was ich will“ 

Ein Satz, den einst Franz von Assisi sagte – nach langem Suchen und innerem Rin-

gen. Sein Weg ist dabei nur ein Beispiel für die vielen Arten, wie Menschen ihrer 

Berufung begegnen können. 

Berufung – das ist heute oft kein klarer Plan, sondern ein Prozess: ein Hören, Fragen, 

Zweifeln und Wachsen. Gerade junge Menschen erleben, wie offen und vielfältig 

Lebenswege sein können – und wie wertvoll es ist, auf Gottes Stimme zu hören. 

Der Vortrag lädt ein, sich inspirieren zu lassen, ins Gespräch zu kommen und der 

eigenen Spur nachzugehen. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 
 

 

 

BKids treffen sich wieder 
 

Der nächste Termin für das BKids-Treffen mit  

Kinder-Bibel-Brunch ist am Samstag, 28. Juni  

von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr im kath. Gemeindezent-

rum,  

Hexenwegle 2 in Engen.  

Alle Kinder ab 5 Jahren sind herzlich eingeladen. Wir werden lecker 

brunchen, Lieder singen, eine spannende Bibelgeschichte hören, 

gemeinsam basteln und Spiele spielen. 

Bitte im Pfarrbüro Engen unter Tel. 07733/9408-0 anmelden, oder 

dem Einladungs-QR-Code zur WhatsApp-Gruppe folgen. 
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Patrozinium St. Peter und Paul Mühlhausen 
 

Am Sonntag, den 29. Juni 2025 feiert die Gemeinde St. Peter und 

Paul Mühlhausen ihr Patrozinium. 

Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr bei schönem Wetter im Pfarr-

garten. Bei unsicherer Wetterlage feiern wir in der Pfarrkirche. Die 

Messe wird vom Kirchenchor Mühlhausen musikalisch mitgestaltet. 

Nach dem Gottesdienst herzliche Einladung zum Pfarrfest mit heißen 

Würsten, Käsebrötchen und kühlen Getränken. Mit dem Erlös wollen 

wir das diesjährige Zeltlager unserer Ministranten unterstützen. 
GT Mühlhausen 

 
Kath. Bildungswerk 

Auszeit im Alltag – Bibelteilen am Abend 

 

Im gemeinsamen Hören auf SEIN Wort, im Suchen und 

Fragen sind wir als Glaubende verbunden – mit IHM, 

Jesus Christus, der durch Sein Wort in unserer Mitte ge-

genwärtig ist. 

Was es braucht? Nur die Bereitschaft, sich ganz persön-

lich auf Sein Wort einzulassen. Neugierig geworden?  

Das Angebot richtet sich an alle, die sich auf Gottsuche begeben wollen.  

Wir treffen uns am Dienstag, 1.07.25 um 20.00 Uhr für etwa eine Stunde im Pfarrer-

Riesterer-Haus neben der Mühlhauser Kirche im Saal im ersten Stock. Herzlich will-

kommen! 

Sollten sich Ort oder Zeit kurzfristig ändern, finden Sie dazu Hinweise unter  

www.kath-oberer-hegau.de. Weitere Auskünfte bei: Carola Bohnenstengel, Tel. 

0175 1461759 oder per Mail: carola.bohnenstengel@auer-obstsaefte.de. 

 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit  

 

Die nächste Hauskommunion wird am  

Freitag, 4. Juli 2025 gebracht. 
 

Sie oder ihre Angehörigen sind nicht mehr so mobil um am  

Gottesdienst teilzunehmen? Wenn Sie die Hauskommunion für 

sich oder Angehörige wünschen, können Sie sich gerne  

 im Pfarrbüro Engen unter Tel. 07733/ 94080 melden. 

 

Foto: C. Bohnenstengel 

http://www.kath-oberer-hegau.de
mailto:carola.bohnenstengel@auer-obstsaefte.de
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Einladung zum kreativen Workshop: „Hoffnung Mit-Tragen“ 

 

Im Rahmen des Heiligen Jahres 2025 unter dem Motto „Pilger der 

Hoffnung“ laden wir herzlich zu einem kreativen Workshop ein: 

 „Hoffnung Mit-Tragen“ 

 am Samstag, 5. Juli 2025, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 in der Unterkirche in Welschingen 

 

Gemeinsam wollen wir den Fragen nachgehen: 

Was bedeutet Hoffnung für mich? Was gibt mir Hoffnung – im 

Glauben, im Alltag, in dieser Zeit? 

Und: Wie kann ich diese Hoffnung ganz konkret mit mir tra-

gen? 

In einer kreativen Einheit gestalten wir Turnbeutel und Tragetaschen mit einer far-

benfrohen Drucktechnik – inspiriert von Henri Matisse. So entstehen persönliche und 

hoffnungsvolle Kunstwerke, die die Teilnehmenden im Alltag begleiten können. 

Impulse zur Gestaltung und zum Thema gibt Gemeindereferentin und Werkstattpä-

dagogin Annette Woschek-Ham. 

Ein geistlicher Impuls kommt von Vikar Dilson Daldoce Jr. 

Der Workshop ist offen für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. 

Anmeldung bis zum 27. Juni 2025 im Pfarrbüro Engen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – und auf ein gemeinsames, kreatives Nachdenken 

über die Hoffnung, die wir täglich tragen und die uns trägt. 

 

Open-Air-Gottesdienst der Ministranten 

 

Am Samstag, den 5. Juli um 18.00 Uhr wird vor der alten  

Kirche in Welschingen von den Ministranten eine Wort-

Gottes-Feier gefeiert. Von den Ministranten für die Gemein-

de!    

Alle Ideen kommen von den Minis selbst und wird von ihnen auch organisiert und 

mitgestaltet. Mit schönem Lobpreis und einem tollen Thema laden wir alle herzlich 

ein, im Wort Gottes aufzutanken.  

Im Anschluss wollen wir gemeinsam unter dem Motto „wo ein oder zwei versam-

melt sind, bin ich mitten unter ihnen" den Abend mit einem gemeinsamen Picknick 

und einer kleinen Überraschung ausklingen lassen. 

Deswegen laden wir sie herzlich ein und bitten euch darum, Fingerfood für ein Buf-

fett, eigenes Geschirr und gerne eine Picknickdecke mitzubringen. Für Getränke ist 

gesorgt. 

Bitte meldet bis zum Samstag, 28.06.2025 unter der folgenden E-Mail-Adresse zu-

rück, was sie als Fingerfood beisteuern werdet. – minis.welscingen@web.de  
 

Wir freuen uns auf einen wunderschönen Abend!  

Eure Ministranten - Welschingen, Anselfingen, Neuhausen 

 

Open-Air- Gottesdienst in Bittelbrunn 
 

Das Bittelbrunner Gemeindeteam lädt recht herzlich zu einem Open Air Gottes-

dienst am  Samstag, 5. Juli 2025 um 18.30 Uhr an der Petersfelshalle von Bittelbrunn 

ein. Im Anschluss stehen kühle Getränke und Knabbereien bereit für ein gemütli-

ches miteinander. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt. 

mailto:minis.welscingen@web.de
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Kath. Bildungswerk 
Open Air Kino im Pfarrgarten 
 

Drei Cantorianermönche müssen ihr verfallenes Kloster im Brandenbur-

gischen nach dem Tod des Abts verlassen. Ihm hatten sie noch versprochen, das 

alte Buch mit sämtlichen Ordensregeln zu ihren Brüdern nach Italien zu bringen. So 

brechen sie, deren Leben ganz vom Gesang geistlicher Gesänge ausgefüllt ist und 

die weder Fernsehen noch Autos benutzen, zu Fuß nach Italien auf. Unterwegs be-

gegnen ihnen ganz unterschiedliche Verführungen und Verlockungen. Der junge 

Arbo verliebt sich in eine junge Frau, der schwergewichtige Tassilo begegnet den 

Kochkünsten seiner Mutter und Benno, der Älteste wird von einem Jesuiten eingela-

den, die kostbaren Handschriften in der Musikbibliothek zu studieren. Doch in dieser 

märchenhaften Komödie finden die Drei wieder auf den rechten Weg zurück.  
 

Termin: Freitag, 1. August 2025, 21.30 Uhr Kath. Pfarrgarten Engen 

Bei schlechtem Wetter im Franziskussaal im Kath. Pfarrhaus, Hauptstr. 2 
 

Eintritt frei 

 

Liebe Gemeinde,  
 

als ich vor gut zweieinhalb Jahren in das Pfarrhaus von St. Elisabeth in 

der Südstadt von Singen zog, ließ ich mich auf ein großes Experiment 

ein: Ein neuer Ort, neue Menschen, ein neues Seelsorgeteam und mein 

erster Einsatz als ein Pfarrer „in solidum“ für die drei Seelsorgeeinheiten 

Singen, Oberer Hegau und Tengen Bernhard von Baden. Ich war offen 

dafür, was Gott mit mir an diesem Ort vorhatte und begann die Men-

schen und die Gegend hier kennenzulernen. Im Sommer 2023 zog dann Pfarrer 

Striet in das Pfarrhaus ein und wir bilden seither eine sogenannte „vita communis“, 

ein weiterer lateinischer Begriff der das Leben in Gemeinschaft beschreibt. Seither 

wurde ich von Gott nicht enttäuscht, denn aus den Experimenten hat sich viel Gu-

tes ergeben, wenn auch manches anders war als ich es mir anfangs erhofft hatte. 

In dieser Gewissheit, dass Gott es gut mit uns meint, habe ich dann auch „Ja“ ge-

sagt im Oktober nach Hechingen zu gehen und dort mich wieder auf neue Experi-

mente einzulassen; schmerzhaft ist der Abschied dennoch, denn ich habe mich 

hier sehr wohl gefühlt. 

In den kommenden vier Monaten bis zu meinem Umzug werden ich Ihnen gemein-

sam mit den Mitgliedern des Seelsorgeteams nun in den drei Seelsorgeeinheiten 

noch als Pfarrer zur Verfügung stehen und Sie auf diese Weise in einem weiteren 

kleinen Schritt des großen Experimentes Kirchenentwicklung 2030 begleiten. Ver-

trauen wir darauf, dass Gott uns alle in diesem großen Umbruch begleitet und es, 

auch wenn vielleicht nicht alles so läuft wie wir es uns erwarten, gut mit uns meint.  
 

Ihr Pfr. Holger Cerff 
 

Infos & Hinweise 

… schon mal vormerken 
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Aufruf der deutschen Bischöfe  

zur Pfingstaktion Renovabis 2025 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 

in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein Bild, 

als Bild Gottes erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Christinnen und 

Christen bedeutet das: Jeder Mensch besitzt – als Ebenbild 

Gottes – eine unveräußerliche Würde, die ihm nicht genom-

men werden kann. 

In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des Menschen 

allzu oft mit Füßen getreten wird. Frauen und Männer werden 

auf Grund ihrer Herkunft, ihrer Religion oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und 

geringgeschätzt. Sie müssen Kriege und Diktaturen erleiden, sie werden wie Ware 

gehandelt, missbraucht und ausgebeutet, leben in Not und menschenunwürdigen 

Verhältnissen – überall auf der Welt, auch im Osten Europas. Darauf macht Reno-

vabis, die Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in Deutschland mit den Men-

schen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam und stellt ihre diesjährige Pfingstaktion 

unter das Motto: „Voll der Würde. Menschen stärken im Osten Europas“. 

Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen Renova-

bis mit seinen Partnern vor Ort zur Seite steht: Die Angehörigen der Roma-

Minderheit, die in vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Gesellschaft ge-

drängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von Menschenhandel werden; 

und nicht zuletzt die Menschen in der Ukraine, die unter den schwerwiegenden 

Folgen des Krieges leiden. 

Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von Renovabis durch Ihr Gebet 

und Ihre großzügige Spende und helfen Sie mit, die Würde der Menschen im Osten 

Europas zu stärken. 
 

Für das Erzbistum Freiburg 

 

 

 

Erzbischof Stephan Burger 

 

 

 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden 

 
am Samstag, 5 Juli 

In Konstanz  Rosa Messuri und Valdet Shala   

   aus Engen 
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Kurz notiert aus der Pfarrgemeinderatsitzung am 7. Mai 2025: 
 

 Mit in Kraft treten der Pfarrei Herz Jesu Singen kann es unter Umständen dazu 

kommen, dass eine erhebliche Grunderwerbsteuer von der Sozialstation 

Oberer Hegau St. Wolfgang gGmbH zu zahlen ist.                                       
Aus diesem Grund wurde  nach eingehenden Beratungen durch verschie-

dene Stellen im Vorfeld und nach regen Diskussionen in der Sitzung durch 

den PGR beschlossen, dass die Kirchengemeinden Oberer Hegau und Ten-

gen als Gesellschafter ihre Anteile an den Caritasverband Singen-Hegau 

e.V. und an einen Kirchenfond zum 1.1.26 per Schenkung übertragen.  
 Pfarreiratswahl: Für die Pfarrei NEU wird im Oktober ein neuer Pfarreirat ge-

wählt. Über Termine, Fristen und versch. Details wurde informiert und Wahl-

helfer gesucht. Genaue Infos erfolgen in Kürze. 
 Bericht aus der letzten Stiftungsratssitzung: Projekt Umgestaltung des Marien-

altars in der Stadtkirche wird momentan nicht weiterverfolgt, div. Themen 

Kindergarten Mühlhausen (neue Leitung, Außenbereich), personelle Verän-

derungen, Gebäudethemen (Gutachten, Blitzschutz..), verschiedene Ab-

stimmungen zu Projekten div. Gruppen 

Ihr Pfarrgemeinderat informiert  
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24 Stunden für den Herrn – Welschingen 

 

Anbetung, Beichte und Messe - dafür steht die Aktion „24 Stunden für den Herrn", 

die seit 2014 auf Wunsch von Papst Franziskus am mittleren Sonntag in der Fasten-

zeit stattfindet. 

Von Samstag 29.03. bis Sonntag 30.03. fanden auch in diesem Jahr wieder die 24 

Stunden für den Herrn in Welschingen statt. 

Eröffnet wurde die Gebetsaktion mit einer heiligen Messe. Die Gebetsstunden wur-

den in verschiedener Weise abwechslungsreich gestaltet, durch Einzelbeter in stil-

lem Gebet, durch vorgetragene Impulse und An-

dachten oder gesungenem Lobpreis. Auch Grup-

pen übernahmen Stunden, z.B. die Ministranten 

mit Lobpreis. Gerade die Nachtstunden bieten ein 

einzigartiges Erlebnis. Daher waren auch diese 

Stunden rasch belegt. Um 12:00 Uhr wurde im Ge-

bet des Engel des Herrn der Menschwerdung 

Christi gedacht. Um 15:00 Uhr, der Sterbestunde 

unseres Herrn Jesus Christus wurde der Barmherzig-

keitsrosenkranz gebetet. In dieser Stunde stehen 

wir im Geiste unter dem Kreuz Christi, um durch die 

Verdienste Seines Leidens das Erbarmen über uns 

selbst und über die ganzen Welt zu erflehen. 

Während vieler Stunden bestand die Möglichkeit, 

das Sakrament der Versöhnung in Form der Beich-

te zu empfangen. Dieses Angebot wurde dankbar von Vielen angenommen. 

Mit der heiligen Messe am Sonntag Abend fanden die 24 Stunden ihren feierlichen 

Abschluss. In diese Eucharistiefeier wurden die zahlreichen Gebetsanliegen mit hin-

eingenommen, die während der Anbetung dem Herrn anvertraut wurden. 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die an der Organisation beteiligt waren, die  Ge-

betsstunden übernommen oder sich spontan zur Teilnahme entschlossen haben 

und die die Aktion mit ihrem Gebet unterstützt haben ! Diesen Dank drückte Pater 

Jose bereits in seiner Predigt zur Eröffnung der 24 Stunden aus: „Ich danke 

Ihnen für Ihre Bereitschaft zur Anbetung. Eines Tages stehen wir alle vor dem Ange-

sicht Gottes. Er wird Sie an jenem Tag in die Arme schließen und Ihnen für die 

Liebe, die Sie seinem Sohn gezeigt haben, ewig danken.“ 

 

Das war los  
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Maiandacht in Zimmerholz 

 

Am 15. Mai lud das Gottesdienstteam  

Zimmerholz zur Maiandacht zum Thema "Blühendes  Leben 

– Maria“ ein. 

Viele Besucher folgten der Einladung und tauchten ein in 

die Geschichte über das durch die Liebe zu Gott aufge-

blühte Leben von Maria.  

Conny Heggemann rundete durch die Begleitung am  

Piano wieder gekonnt die gemeinsam gesungenen   Lieder ab.  
 

Auch dieses Jahr haben Christa Schoch und Rita Schmidle den Marienaltar wun-

derschön gerichtet.  

 

Fußwallfahrt 2025 

 

Am Samstagnachmittag, dem 17. Mai durfte St. Nikolaus in Aach  45 

Personen auf der Fußwallfahrt durch den Hegau willkommen heißen. 

Pater Jose leitete die Gruppe und freute sich über die vielen Teilneh-

menden. Simone Hornstein machte eine Einführung in die Geschich-

te von St. Nikolaus, Stefan Wehrle und 

Natascha Battus bereiteten den Gäs-

ten einen liebevollen Empfang mit 

warmen Zimtschnecken und frischen 

Erdbeeren. „Oh, das kommt jetzt ge-

nau richtig!“, war überall zu hören, 

denn als 5. Station lag der Aufenthalt 

in Aach in der Kaffeepause der  

Wallfahrt und alle ließen es sich  

schmecken. 
 

 

Maiandacht an der Wendelinkapelle 

 

Anselfingen: Die diesjährige Maiandacht an 

der Wendelinkapelle bei den Hauserhöfen 

konnte am Sonntag, 18. Mai bei idealen 

Wetterbedingungen in der grünen Natur 

stattfinden. Unter dem Motto „Maria, Mutter 

aller Menschen“ gab es passende Texte, 

Gebete und Fürbitten. Im Namen des Ansel-

finger Gemeindeteams konnten zahlreiche 

Besucher begrüßt werden. Die Andacht wur-

de gestaltet von Ulrike Bohner zusammen mit 

Nathalie Bohner und Silke Speck Der Ge-

sangverein Frohsinn unter der Leitung von 

Clarissa Bohner umrahmte die Andacht mit 

ausgewähltem Liedgut.. Alle Anwesenden 

waren zum Mitsingen bekannter Marienlieder eingeladen. Der Hauserhof-Familie 

Mayer galt zum Abschluss noch ein besonderer Dank für die Bereitstellung von Sitz-

gelegenheiten und für die zu diesem Anlass geöffnete Wendelinkapelle.  
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Kath. Frauengemeinschaft Mühlhausen 
Maiandacht und Segnung des „Deuer-Kreuzes“am Bachweg  
 

Auch dieses Jahr konnte die Vorsitzende Inge Duffner eine große Schar, genau     

56 Mitchristen willkommen heißen. Sie freute sich, dass die Maiandacht mit der  

Segnung des  neugestalteten Sandsteinkreuzes auf so großes Interesse  stieß. 

Auch Bürgermeister Patrick Stärk und der Sprecher des Seniorenarbeitskreises Klaus 

Minge feierten mit.  
 

Christine Sailer und Marlies Gnädig hatten die Andacht vorbereitet. Das Leben  von 

Maria, das vom Gottvertrauen und  festem Glaube geprägt war, soll auch uns zei-

gen , mit  der Hoffnung auf ein gute und gelingende Zukunft unsere Tage zu gestal-

ten. Eingebettet in Gebeten und altbekannten Marienliedern segnete Pater Jose 

das Kreuz, das aus dem Jahr 1892 

stammt und das älteste Kleinod der 

Gemeinde Mühlhausen ist. 
 

Helmut Fluck erklärte auf sehr  an-

schauliche Weise die Bedeutung des 

Prozessionskreuzes. In einer schweren 

Zeit hat Josef Deuer dieses Kreuz 1892 

gestiftet. Darauf deutet die schwer 

lesbare Inschrift auf der linken Seite hin. 

„Wenn Trübsal und Not dich drückt, 

nimm es hin  und bete zu Gott“. 
 

Das Kreuz hat Jahrzehnte überdauert, 

wurde mehrmals hergerichtet und vie-

le Jahre von der Familie Sigrid und 

Heinrich Deuer betreut. Künftig wird die Pflege von der Familie Yvonne und Peter 

Deuer übernommen. Herzlichen Dank! 
 

Ein großer Dank für die erfolgreiche Renovierung dieses Kreuzes gilt Helmut Fluck 

und seinen ehrenamtlichen Gehilfen Albert Stöckl und Edwin Gihr und für die fachli-

che Betreuung Bernd Schamberger und Lothar Stengele. Er hat die Metallarbeiten 

fachgerecht erledigt und den Korpus wetterfest für lange Zeit konserviert. 
 

Zum Abschluss  dieser Feier lud Inge Duffner noch alle zum Umtrunk ein. Bei Sekt 

und Saft plauderte man noch ungezwungen miteinander und genoss den schönen 

Abend.  

An dieser Stelle sei allen, die zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben ein 

herzliches Dankeschön gesagt.          Gez. Monika Dietrich  
 

 

Kath. Frauengemeinschaft Mühlhausen 
50-jähriges Jubiläum der KFD „Unterwegs in und mit der Gemein-

schaft“  

 

So lautete das Thema unseres Gottesdienstes , den wir gemeinsam 

mit Pater Jose  zum Beginn unseres Jubiläums feierten. 50 Jahre sind wir jetzt ge-

meinsam unterwegs, haben wir zusammen gebetet, Feste gefeiert, Ausflüge und 

Exkursionen unternommen, liebgewordene Traditionen gepflegt, und auch Neues 

ausprobiert. Mit offenen Augen geschaut, wo unsere Hilfe gebraucht werden kann, 

ob in der Gemeinde oder in der weiten Welt. Grund danke zu sagen und den Blick 
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in die Zukunft zu werfen Auch gedachten wir unserer 

verstorbenen Frauen unserer Gemeinschaft. 

Im Pfarrsaal wurde dann weiter gefeiert. Die Tische wa-

ren in frischem  Grün und mit Maikäfern aus Schokolade  

und Frühlingblumen geschmückt. Eine wunderschön  

gespielte Bachsonate von Frau Koch am Klavier und 

Christine Schroff an der Querflöte gekonnt gespielt, zau-

berten eine festliche Stimmung herbei, auf die 

mit einem Glas Sekt zum 50 jährigen Jubiläum 

angestoßen wurde. 

Unsere Vorsitzende Inge Duffner konnte viele 

Frauen und zahlreiche Gratulanten und Gäste 

begrüßen, darunter Ehrenbürger Altbürgermeis-

ter Hans-Peter Lehmann, Bürgermeister Patrick 

Stärk, Pfarrgemeinderatsvorsitzender Dr. Micha-

el Biethinger , Pater Jose und Pater Susairaj, 

Peter Niedballa als Sprecher des Gemeinde-

teams.  
 

Eva Horn als Vertreterin des Kirchenchors be-

schenkte alle Vorstandsmitglieder mit einer Lichter-

kette in der Flasche, Dr. Biethinger mit einer Rose, 

auch Bürgermeister Patrick Stärk hatte für jede eine 

Rose dabei und zusätzlich ein Kuvert. Die Ehinger 

Frauen gratulierten mit einem Schokoladepaket. 

Die Dekanatsfrauen-referentin Christine Kaltenbach 

und das Dekanatsteam mit der Leiterin Claudia 

Graf übergaben Geschenke zur Stärkung und fürs 

Wohlbefinden und eine schöne Kerze. Das Deka-

natsteam machte mit guten Gedanken und viel 

Humor seine Segenswünsche an der 

Wäscheleine fest. 

Nach der Pause, an der sich alle am 

Büffet mit den liebevoll dekorierten 

Häppchen stärken konnten und Zeit 

zum Plaudern nutzten, informierte Inge 

Duffner in einem Rückblick: wie die 

Frauengemeinschaft gestartet ist, sich 

entwickelt hat  und was in den letzten 

50  Jahren alles geworden ist .  

Die Gründungsmitglieder wurden für 

ihre  50 jährige Mitgliedschaft mit einer 

Rose geehrt. Inge Duffner beschenkte 

ihre Vorstandsmitglieder mit einem 

Handtuch, dass sie selber mit dem 

passenden Vornahmen bestickt hatte. 

Am Schluss bedankte sich die 2. Vorsitzende Waltraud Horn mit Schokolodenkugeln 

bei allen Vorstandsmitgliedern mit den Wünschen, dass auch künftig alles rund lau-

fen möge. Allen, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben, sei an dieser 

Stelle herzlich gedankt.            Gez. Monika Dietrich 
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Bkids Aach 

 

Wie jeden Monat trafen sich im Mai die Bibelkids Aach 

um gemeinsam einen Nachmittag zu verbringen. Zum 

Thema Engel, das von Usch Wetzel spannend und kind-

gerecht vermittelt wurde, bastelten die Kinder einen San-

dengel.  

Mit Liedern, Spielen und einem leckeren Zitronenkuchen 

war der Nachmittag gut gefüllt. 

Mit leuchtenden Augen und 

einem herzlichen Dankeschön 

haben die Kinder sich dann am 

Abend  

verabschiedet: "Bis zum nächs-

ten Mal im Juni". 

 

 

 
Spenden des für das Hegaujugendwerk 

 

Frau Floss, Klinikseelsorgerin des Dekanates 

Hegau (auf dem Bild rechts), freut sich ge-

meinsam mit dem Team des Narrengottes-

dienstes der Narrenzunft Engen und der Kol-

pingsfamilie Engen über die Spende an das 

Jugendwerk Gailingen. Mit der Spende aus 

dem Narrengottesdienst (806,42€) und einem 

Zuschuss aus der Kolpingsfasnet (304,58€) wur-

de mit diesem närrischer Betrag von 1111€ die 

Anschaffung eines Gehwagens angestoßen. 

Dieser Gehtrainer wurde entwickelt, um das 

selbstständige Gehen der betroffenen Patien-

ten zu fördern. 

 

 

Rückblick auf die Pilgerfahrt  

nach Rom zum Heiligen Jahr    

 

 «Mit großer Dankbarkeit blicke ich auf unsere Pilgerreise nach 

Rom vom 17. bis 21. Mai 2025 zurück, die ich gemeinsam mit Vi-

kar Dilson Daldoce und 41 Pilgerinnen und Pilgern erleben durfte. 

Vom ersten Moment an war spürbar: Diese Reise war von Gott 

geführt. Zeit, Ort und Begegnungen waren Fügung. Noch vor der Ankunft in Rom 

hielten wir in Calvi dell’Umbria, wo wir das Kloster von Fra Elia von den Aposteln 

Gottes besuchten – ein von ihm gegründeter Orden. Wir kamen gegen 9 Uhr mor-

gens an. Fra Elia, ein Ordensbruder mit den Wundmalen Jesu, öffnete uns persön-

lich das Tor. Er trug das Gewand seines Ordens: beige mit grünen Streifen, wie 

auch seine Mitbrüder. Wir wurden herzlich empfangen, führten Gespräche, bete-
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ten gemeinsam den Rosenkranz und feierten anschlie-

ßend die Heilige Messe mit Don Marco, Don Christian aus 

Australien und Vikar Dilson Daldoce. Mit Gitarre, Flöte 

und Trommel begleiteten einige Pilger die Feier musika-

lisch, und wir sangen viele vertraute Lieder mit großer 

Hingabe. Nach der Messe lud uns Fra Elia zu einem ge-

meinsamen Mittagessen im Kloster ein. Besonders bewe-

gend war, dass Fra Elia sagte, er habe bei uns eine große 

innere Ruhe gespürt – das habe ihn sehr gefreut. An-

schließend verabschiedete er sich von uns allen. Am 

Sonntag, dem 18. Mai, durften wir an der feierlichen 

Amtseinführung von Papst Leo XIV. teilnehmen.  

Wir saßen in der zweiten Sitzgrup-

pe, dritte Reihe – ganz nah am 

Geschehen. Besonders eindrück-

lich war auch seine erste Gene-

ralaudienz am Mittwoch, dem 21. 

Mai. Dort befanden wir uns in der 

ersten Reihe, ganz vorne, und 

konnten den Heiligen Vater aus 

nächster Nähe erleben. Was 

mich tief berührt hat, war die Aus-

strahlung des Heiligen Vaters: Er 

vermittelte in seiner Präsenz und 

seinen Worten Frieden, Ruhe und 

innere Sicherheit. Es war, als wür-

de Christus selbst durch ihn zu uns 

sprechen. Ich danke dem Herrn 

von ganzem Herzen, dass ich die-

se Reise machen durfte. Sie war 

für mich ein Zeichen seiner Liebe und Nähe – eine Erfahrung, die meinen Glauben 

gestärkt und vertieft hat.» (Franca Mucci, Engen) 

 

«„Der Mensch denkt, Gott lenkt.“ Wie wunderbar hat Gott unsere Reise nach Rom 

gelenkt und geleitet. Wir waren bei der Amtseinführung von Papst Leo dabei und 

am Grab von Papst Franziskus – so etwas kann man wirklich nicht planen. Vorzüg-

lich geleitet wurden wir von unseren stets besorgten Hirten Vikar Dilson Daldoce 

und von Franca Mucci. Wir haben so viel Schönes mit Gleichgesinnten erlebt. Es 

war einfach wunderbar.» (Birgit Babenerd, Welschingen) 

 

«Unfassbare Erlebnisse in Rom: den Heiligen Vater aus der Nähe zu sehen, am Grab 

von Petrus und Paulus zu stehen, durch die Heilige Pforte zu gehen, im Petersdom 

zu beten. So sollte eine Wallfahrt sein – deshalb herrschte auch eine so freundliche 

Gruppenstimmung.» (Michael Reiter, Bittelbrunn) 

 

«Unsere Reise war schon lange im Voraus geplant. Doch angesichts des Heim-

gangs von Papst Franziskus und der Wahl von Papst Leo mussten wir vieles kurzfristig 

neu organisieren. Ursprünglich war für Dienstag, den 20. Mai, eine Heilige Messe 

sowie eine geführte Tour durch die Basilika Sankt Paul vor den Mauern vorgesehen. 

Doch durch die traditionelle Insbesitznahme der Basilika durch den neuen Papst 

wurde dieser Tag anderweitig belegt. Das bedeutete für uns: Umplanen, improvi-
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sieren und flexibel bleiben – und doch 

sollte alles gelingen. Und tatsächlich: 

Alles hat besser funktioniert, als wir es 

uns erhofft hatten. Gott hat uns spürbar 

beigestanden! Mein besonderer Dank 

gilt auch unserer Pilgergruppe – für das 

große Verständnis, die Geduld und das 

mitgetragene Vertrauen in diesen her-

ausfordernden Momenten. Von An-

fang an war diese Reise nicht als touris-

tische Fahrt, sondern ausdrücklich als 

spirituelle Pilgerreise angekündigt. Ich 

glaube, dass alle Teilnehmenden tiefe 

geistliche Erfahrungen machen und 

neue Eindrücke mit nach Hause neh-

men konnten. Es war sehr viel in weni-

gen Tagen – und nun brauchen wir 

Zeit, um das Erlebte zu verarbeiten, 

einzuordnen und im Herzen nachklin-

gen zu lassen. Gott sei Dank für alles!»  

(Vikar Dilson Daldoce Jr.) 

 

Eine Feuerwerk  

an Erstkommunionimpressionen 

 

Strahlende Kindergesichter *  Vorfreude * Hilfsbereitschaft und ein schneller Gang 

zum Bäcker für das Brot zum Evangelienspiel * ein frohes Halleluja mit Koffeineffekt 

* vergessener Schlüssel bei den Proben und schon ist die Chorleiterin zur Stelle *  

viele Frauen und Männer, die ihre großartigen Talente geteilt haben, die Gottes-

dienste musikalisch mitgestalteten und hin und wieder auch improvisieren muss-

ten* Stadt- und Musikkapellen * bunte Tauftücher * eine offene Museumstür * ganz 

viele Minis, die sich gegenseitig unterstützten und auch in anderen Gemeinden 

aushalfen * ein Welschinger Honigweckle zur Stärkung und ein Schlückle Aacher 

Weihwasser in der Sakristei* umsichtiges und weitsichtiges Engagement bei den 

Proben und in den Gottesdiensten * „Ich kann meine Augen nicht zumachen. Ich 

muss von diesem tollen Tag alles ganz genau sehen, damit ich es nicht vergesse!“ 

* „Stimmt, das Heilige Brot schmeckt ganz anders - das war so ein besonderer Mo-

ment!“ * eine Quelle der Freude ist in mir * Ansehen und gesehen werden schenkt 

Größe und lässt großmütig sein* ein Lächeln im Gesicht beim Volltrefferlied mit der 

Pferdeliebe * ganz, ganz viel geteilte Glaubensfreude * Segensmomente * Ich bin 

da, wo Du bist – immer und überall – you’ll never walk alone * 

 

Allen, die auf irgendeine Art und Weise mit dazu beigetragen haben, dass die 

Kinder und Familien in Engen, Aach und Welschingen ein nachklingendes Erstkom-

munionfest erleben durften, sei an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich gedankt 

– auch Glaube lebt davon, dass es Männer, Frauen, Kinder und Jugendliche gibt, 

die sich aus Begeisterung heraus, mehr einbringen, als sie eigentlich müssten. 

Ein großer Applaus im Namen des Seelsorgeteams 

     Judith Müller 
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Erstkommunion in Engen 

 

Insgesamt 31 Kinder feierten am Samstag 17. und Sonntag 18. Mai, zusammen mit 

Gemeindereferentin Judith Müller, Pfarrer Zimmermann und am Sonntag mit Pfarrer 

Michael  Datané, ihre erste heilige Kommunion. 
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Ministranten Engen 
Ausflug in den Kletterwald Mainau 

 

Am Samstag den 24.5.25 machten wir Ministranten aus 

Engen uns auf den Weg in den Kletterwald Mainau. 

Hoch in den Bäumen meisterten wir gemeinsam ver-

schiedene Parcours – von leicht bis ganz schön knifflig. 

Dabei waren Mut, Vertrauen und Teamgeist gefragt, 

aber der Spaß kam nie zu kurz. Wir sind uns sicher, das 

war nicht unser letzter Höhenflug.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Gottesdienste in der Autobahnkapelle 
 
Pfingstmontag, 09. Juni I 11.00 Uhr  

Ökumenischer Gottesdienst 

Verantwortlich: Pfarrer Gebhard Reichert 

Musikalische Gestaltung:  Franz Meister 
 

Sonntag, 29. Juni I 10.30 Uhr/11.00 Uhr  

„Beten mit Qigong“ – ein bewegter und bewegender Gottesdienst 

Verantwortlich: Pastoralreferent Manfred Fischer 
 

In diesem besonderen Gottesdienst möchten wir uns von den heilsamen Liedern 

und Melodien aus Taizé, den heilsamen Bewegungen des medizinischen Qigongs 

und heilsamen Gebeten inspirieren und stärken lassen. 

Vorkenntnisse sind nicht notwendig.  – Auch Menschen mit Beeinträchtigungen 

können gut mitfeiern. 

Beginn: 10.30 Uhr mit einer Warmup- und Übungsphase. Der Gottesdienst startet 

wie gewohnt um 11.00 Uhr. 

 

Aus dem Dekanat und der Diözese 
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Gottesdienste in der Schenkenbergkapelle 
 

Mo 09.06. - Pfingstmontag  

8.00 Uhr Rosenkranz 

8.30 Uhr  Hl. Messe zu Ehren der seligen Jungfrau Maria  

 

Fr 13.06.  -  FATIMATAG  

16.30 Uhr Anbetung/ Beichtgelegenheit  

18.00 Uhr Rosenkranz, 18.45 Uhr Hl. Messe - anschl. Lichterprozession  

 

Sa 14.06.  - Elischa  

8.00 Uhr Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse i. d. Anliegen d. Pilger  
 

So 15.06. -  Dreifaltigkeitssonntag  

9.30 Uhr Rosenkranz  

10.00 Uhr HOCHAMT - Weihe von Wasser; Salz und Öl  

 anschl.- Herzliches Willkommen zum Mittagessen  

14.00 Uhr Rosenkranz - 14.30 FEIERLICHE MARIENANDACHT - anschl. Kaffee  

 und Kuchen  

 

Do 19.06. - Fronleichnam  

16.30 Uhr Rosenkranz und Abendmesse mit Prozession (Stationenweg)  
 

Sa 21.06. -  Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann  

8.00 Uhr Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse i. d. Anliegen d. Pilger  
 

Di 24.06. -  Geburt des Hl. Johannes des Täufers  

16.30 Uhr Rosenkranz und Hl. Messe zum Johannestag 
 

Fr 27.06. -  Heiligstes Herz-Jesu  

16.00 Uhr Anbetung 17.30 Uhr Hochamt mit Aussetzung und sakram. Segen  
 

Sa 28.06. -  Hl. Irenäus von Lyon, Bischof, Märtyrer  

8.00 Uhr Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse i. d. Anliegen d. Pilger  
 

Mi 02.07. FEST MARIÄ HEIMSUCHUNG  

16.30 Uhr Rosenkranz und Hl. Messe  
 

Fr 04.07. -  Herz-Jesu-Freitag  

1600 Uhr Stationenweg - Herz-Jesu-Messe - anschl. Beichtgelegenheit 
 

Sa 05.07.  - Hl. Antonio Maria Zaccaria, Ordensgründer; Freuden Mariens  

7.45 Uhr stille Anbetung, 8.00 Uhr Rosenkranz  

8.30 Uhr Herz-Mariä-Messe u. Gebet um Priesterberufe (Priestersamstag)  

 

Männertankstelle 

 

Jeden letzten Freitag im Monat sind Männer aus dem 

Hegau herzlich zur  „Männertankstelle“ in die Autobahnkapelle an der Raststätte 

Hegau-West eingeladen. Beginn ist um 18.30 Uhr. In einer guten Mischung aus dem 

gemeinsamen Singen und Beten, dem Austausch über Glaubens- und Lebenser-

fahrungen und einem Impuls soll das Treffen einfach gut tun und zum Auftanken 

und Kraft schöpfen dienen. Du hast Fragen? Dann gerne melden bei: Wolfang 

Hauser - 0151 40359622, Thomas Fugel – 016096916036 oder Pastoralreferent  

Manfred Fischer - 0171 1451176 
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Das Leitungsteam der neuen Pfarrei Herz Jesu Singen ist jetzt komplett 
Stellvertretende Pfarreiökonomin benannt 

 

Singen. Mit der Benennung von Carolin Henrich als stellvertre-

tenden Pfarrökonomin ist das Leitungsteam der neuen Pfarrei 

Herz Jesu Singen nun komplettiert worden. Der Leitende Pfarrer 

Michael Knaus, sein Stellvertreter Matthias Schneider, die Lei-

tende Referentin Susanne Ploberger und der Pfarreiökonom 

Stefan Benner sind schon seit einigen Monaten als neues Lei-

tungsteam designiert. Mit Carolin Henrich sind nun auch alle 

Stellvertretenden benannt. Die studierte Betriebswirtschaftlerin 

hat einige Jahre in Radolfzell in einem mittelständigen Unter-

nehmen im Personal- und Finanzwesen Verantwortung getra-

gen. Darauf folgte eine Zeit als Geschäftsführerin im Kindergar-

tenbereich. Bereits seit 2018 ist Fr. Henrich in der Verrechnungsstelle Singen tätig. 

Seit 2023 arbeitet sie als stellvertretende Leiterin der Verrechnungsstelle mit Stefan 

Benner eng und vertrauensvoll zusammen. So wird mit ihr, einer Kennerin der loka-

len Gegebenheiten, ein weiteres Stück Stabilität und Kontinuität in den Kreis des 

neuen Leitungsteams integriert. Haupt- und ehrenamtliche Akteure sind froh, dass 

die gebürtige Radolfzellerin für diese Aufgabe gewonnen werden konnte. 

 

 

Telefonseelsorge 
Zuhören, Mittragen, gemeinsam Schritte gehen…  

Einblicke in die TelefonSeelsorge Schwarzwald-

Bodensee e.V.   

 

“Die Telefonseelsorge bietet mir die Möglichkeit, mich für ein besseres Miteinander 

einzusetzen. Man verschafft Menschen Gehör, die sonst oft überhört werden. Bei 

der Telefonseelsorge darf jeder mit seinen Sorgen und Problemen anrufen – ganz 

gleich welches Alter, Geschlecht, Hautfarbe, Religion, sexuelle Orientierung usw. er 

oder sie hat. Deswegen ist die Telefonseelsorge für mich ein wichtiges Medium in 

unserer Gesellschaft“ (Telefonseelsorgerin, seit 4 Jahren im Dienst) 
 

Fünfzig freiwillig tätige Frauen und Männer versorgten bei der TelefonSeelsorge 

Schwarzwald-Bodensee e.V. im Jahr 2024 ca. 8.400 Betreuungskontakte via Tele-

fon, Mail oder Chat. Dabei erleben die Ehrenamtlichen ihre Arbeit nicht nur beson-

ders sinnvoll, sondern es verändert auch ihren Blick auf das eigene Leben. 
 

Ab Herbst wird es wieder einen neuen Ausbildungskurs in Konstanz geben. Wer In-

teresse hat, melde sich bitte (s.u.) oder komme einfach zu der Infoveranstaltung im 

Juli:  
 

 Dienstag, 15. Juli 2025, 18-20 Uhr 

 Geschäftsstelle der TelefonSeelsorge, Taborweg 36A, 78467 Konstanz 
 

Bei Fragen können Sie gerne auch direkt mit uns Kontakt aufnehmen: 

TelefonSeelsorge Schwarzwald-Bodensee e.V.  

Tel. 07531 27778, E-Mail: info@telefonseelsorge-konstanz.de 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

mailto:info@telefonseelsorge-konstanz.de
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Seelsorge und Klinikgemeinde  
 

OFFENER HIMMEL am 15. Juni 2025   
Singen. Der OFFENE HIMMEL im Monat Juni findet am 15. Juni um 10.00 Uhr in der 

Klinikkapelle in Singen statt. Simon Götz wird mit befreundeten Musikerinnen und 

Musikern die Feier musikalisch gestalten. Eingeladen sind Patienten, Angehörige 

und alle, die mit der Klinikseelsorge verbunden sind. Für Patientinnen und Patienten 

wird die Feier über den Kapellenkanal Nr. 24 in die Krankenzimmer übertragen. Ge-

leitet wird sie von Waltraud Reichle und Brigitte Osegge-Eckert. Im Anschluss be-

steht die Möglichkeit zum Beisammensein bei einem Sonntagskaffee 

 

Klinikkapelle im Hegau-Bodensee-Klinikum in Singen  
Singen. Die Klinikkapelle im Hegau-Bodensee-Klinikum ist ein spiritueller Ort, der zum 

Innehalten, Ruhefinden und Kraftschöpfen einlädt.  

Die Kapellenfenster von August Babberger erfüllen den Raum mit einem wunder-

baren Lichtspiel. Sie ermöglichen eine ganzheitliche Erfahrung: Mit Körper, Geist 

und Seele kann in dieses Licht eingetaucht werden. Im Verweilen kann das Innere 

ruhiger, weiter und zugleich auch fokusierter werden.  

In der Kapelle liegt ein Buch für Bitten und Dank aus und Kerzen(LED-Licht) können 

angezündet werden.  

Aktuell befindet sich eine Fotoinstallation zu den Königsfiguren von Ralf Knoblauch 

in der Kapelle. Die Singener Künstlerin Elisabeth Paul hat ein Triptychon gestaltet, 

das angeschaut werden kann. Die Bilder erinnern an die von Gott jedem Men-

schen geschenkte Königswürde. Die Kapelle ist am Tag und in der Nacht geöffnet.  

Auf Anfrage sind spirituelle Kapellenführungen für Gruppen möglich.  

 

Regelmäßige Gottesdienste in der Klinikkapelle  

– Trost und Segenskraft finden  
Samstags, 9:30 Uhr  Eucharistiefeier, anschließend Sonntagsgruß und Kranken-

kommunion (auf Anmeldung) auf den Stationen  

Dienstags, 14.30 Uhr Mittagsgebet mit Krankensegen  

 

Tolle Stimmung beim IMAGINE-Übergangsevent 

 

Gemeinsam wurde die Übergangsphase zur neuen Pfarrei 

eingeläutet und Begrüßung und Abschied gefeiert 

Am Samstag, den 24.05.2025 hat das katholische Dekanat 

Hegau einen weiteren Meilenstein auf dem Weg zur neuen 

Pfarrei gesetzt. Rund 200 Gäste haben sich mit einem bunten 

Programm von Dekan Zimmermann und Dekanatsreferent 

Manfred Fischer verabschiedet und dem künftigem Leitungsteam einen kleinen 

Einblick in die lebendige neue Pfarrei gewährt.  

 

Singen/Dekanat Hegau: Am vergangenen Samstag fand auf dem Gelände der 

Liebfrauenkirche in Singen ein großes Event für die Menschen im Hegau statt. De-

kan Matthias Zimmermann, der das Dekanat zum Ende des Monats verlässt und 

Dekanatsreferent Manfred Fischer, der mittlerweile schon mit einem Teilauftrag im 

Linzgau tätig ist, hatten sich gewünscht den Übergang ins Neue und nicht den Ab-

schied in den Mittelpunkt des Events zu stellen. So zog sich das Bild der Brücke und 
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die Fragen, „Was wollen wir mitnehmen? Und was lassen wir hier?“ durch den 

Nachmittag und Abend. Mit dem Motto „Imagine“ sollte die Vorstellung für das 

Neue in der zukünftigen Pfarrei im Fokus stehen. Vor dem offiziellen Programm gab 

es Zeit zum Ankommen, Zeit für Kaffeespezialitäten, Kuchen und Eis und natürlich 

zum Austausch. Das integrative Cateringteam 

hat mit der ihm eigenen großen Herzlichkeit das 

Seine dazu beigetragen. Mit einem spirituellen 

Einstieg wurde der offizielle Part gestartet. Nicht 

Wenige waren überrascht über die glänzend 

bunten, mit Helium gefüllten Luftballons, die die 

Kirche zierten. Diese dienten u.a. dazu, sich in 

Kleingruppen zusammen zu finden, um sich dort 

über ein Brückenbild und eine Bibelstelle zum 

Übergang auszutauschen. 

Nach einer Kreativaktion und einer Kaffeepause 

ging es zur Talkrunde mit dem neuen Leitungs-

team im Gemeindezentrum weiter. Ute Fischer, 

Dekanatsratsvorsitzende und Ursula Feldhaus, 

Referentin für Engagementförderung führten 

durch das „Gartenbank-Gespräch“. Auf den 

drei mit bunten Kissen und Decken drapierten 

Bänken nahmen außer dem designierten Lei-

tungsteam (mit dem leitenden Pfarrer Michael 

Knaus, dem stellvertretenden Pfarrer Matthias 

Schneider, Pfarreiökonom Stefan Benner 

nebst Stellvertreterin Carolin Henrich und der 

Leitenden Referentin Susanne Ploberger) 

immer wieder andere Gesprächspartner 

Platz. Wiederholt wurde deutlich gemacht, 

wie wichtig die ehrenamtlich Engagierten für 

das Gedeihen der Kirche vor Ort sind. Die 

Pfarrgemeinderäte und Dekanatsräte, die es 

in der neuen Einheit in dieser Form und Be-

zeichnung nicht mehr geben wird, wurden 

nicht nur durch den anwesenden Generalvi-

kar Christoph Neubrand gewürdigt und ge-

bührend wertgeschätzt. Die älteste Teilneh-

merin des Tages, Frau Waltraud Horn, formu-

lierte letztlich mit ihrem Statement auf dem „Bänkle“ die richtungsweisende Devise 

des Übergangsevents treffend: „Dees werd scho werrn!“ 

Die dann folgende Abschlussliturgie war erneut bunt und abwechslungsreich ge-

staltet. Die Band „Um Himmels Willen“ mit 5 Musikern lud zum kräftigen Gesang mo-

derner Lieder ein und der Kirchenmusikdirektor Georg Koch eröffnete und schloss 

den Gottesdienst mit fulminanter Orgelimprovisation. Eingebettet in den Wortgot-

tesdienst waren die Dankesworte des Generalvikars an die Pfarrgemeinderäte und 

Dekanatsräte, die mit einem Blumensträußchen bedacht wurden. Die Würdigung 

an Dekan Matthias Zimmermann und Dekanatsreferent Manfred Fischer berührte 

beide sichtlich. Und obwohl die Liste der Grußworte von Vertretern aus Politik und 
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Wegbegleitern lang war, gestaltete sich auch dieser Part kurzweilig und vielseitig 

und machte überdeutlich, wie vielschichtig und segensreich die Herren Zimmer-

mann und Fischer in den vergangenen Jahren im Hegau gewirkt haben. 

Der Abend endete mit einem Fest der Begegnung. Viele nutzten die Gelegenheit, 

sich von Matthias Zimmermann und Manfred Fischer persönlich zu verabschieden, 

aber auch, um sich mit den „Neuen“ vertraut zu machen und diesen ihre weitere 

Bereitschaft, sich einzubringen, zuzusagen.  

Das IMAGINE Übergangsevent war ein großes Glaubensfest und ein fröhlicher und 

bestärkender Tag, der Zuversicht in und Lust auf die Zukunft gemacht hat. 

 
Pressetext: Ursula Feldhaus; Pressefoto: Dekanat Hegau/Simon Moosdorf; Fotos dürfen lizenz-

frei veröffentlicht werden 

 

 

Beamte in der Engener Stadtkirche -  Teil 2 
 

Es gibt noch ein weiteres Beamten-Grabmal in der Kirche, auch wenn dort „nur“ 

an eine Beamtenwitwe erinnert wird: Hinten im rechten Seitenschiff befindet sich 

das Grabmal der 1763 gestorbenen Maria Regina Scherer aus Hausen. Sie war die 

Witwe des fürstlich auerspergischen Obervogts in Tengen. Weshalb sie in der Enge-

ner Stadtkirche und nicht in Tengen bestattet wurde, konnte bislang nicht geklärt 

werden.  

Die Beamten hatten in der Engener Stadtkirche besondere Plätze. Bis zur großen 

umfassenden Erneuerung der Kirche 1817 gab es im rechten Seitenschiff eine Em-

pore, das sogenannte „Beamtenchörli“, das bei den Gottesdiensten nur den Be-

amten vorbehalten war. Im linken Seitenschiff, somit auf der Frauenseite, gab es 

das „Nonnenchörli“ für die Dominikanerinnen des Engener Frauenklosters St. Wolf-

gang. Beide Emporen wurden 1817 entfernt.    
 

Auch im späteren 19. Jahrhundert hatten die Beamten und die Angehörigen der 

„höheren Stände“ in der Engener Stadtgesellschaft ihre besonderen Plätze in der 

Stadtkirche. Die Gottesdienste in der Kirche waren damals überaus stark besucht, 

deshalb musste eine Regelung her, wo diese „bessere Gesellschaft“ von Engen 

unter ihresgleichen an den Gottesdiensten teilnehmen konnte. Ein Dokument von 

1842 nennt den Personenkreis, der auf die Empore, die sog. „Emporkirche“ durfte: 

der Oberamtmann (= Landrat) mit seinen Familienangehörigen, der Landchirurg (= 

Arzt), der Bezirksförster, der Apotheker, die drei Haushälterinnen der Geistlichkeit, 

die zwei Lehrer von Engen und die sechs Lehrer der Filialgemeinden, die Amtsdie-

ner, die Gendarmen, die Kirchenpfleger und viele mehr. Insgesamt knapp 150 

„höhere“ Personen hatten Zugang nach dort oben auf die Empore. Damit sich nur 

die Berechtigten dort oben einfanden und nicht jeder „einfache“ Engener oder 

gar ein „Filialist“ etwa aus Anselfingen oder Zimmerholz, gab es eine Aufsichtsper-

son, die den Zugang kontrollierte, wofür man derselben 6 Kreuzer pro Jahr zu be-

zahlen musste.  
 

Bei den Gottesdienstbesuchern wird heutzutage nicht mehr unterschieden nach 

Stand und Rang. Jeder und jede und selbst „Filialisten“ können sich den Platz aus-

suchen, der gefällt – und Platz gibt es genug.    

Kunst und Kunstgeschichte(n) in unseren Kirchen 
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Ihre Ansprechpartner

Holger Cerff 
Pfarrer 
07731/ 7938 554  
cerff@kath-singen.de 

Pirmin Späth 
Diakon (nb)  
 

Manfred Fischer 
Pastoralreferent 
07731/ 1690302 
manfred.fischer@kath-oberer-hegau.de 

Pater Jose Emprayil 
Kooperator 
07733/ 977555 
jose.emprayil@kath-oberer-hegau.de 

Verwaltungsbeauftragter 

Dominik Matt 
Verwaltungsbeauftragter 
07733/ 94080 
dominik.matt@vst-singen.de  

Petra Bösinger 
Sekretärin 
07733/ 94080 
petra.boesinger@kath-oberer-hegau.de 

Irmgard Haxel 
Sekretärin 
07733/ 94080 
irmgard.haxel@kath-oberer-hegau.de 

Lydia Willems 
Sekretärin 
07733/ 94080 
lydia.willems@kath-oberer-hegau.de 

Das Seelsorgeteam 

Ralf Ruder 
Pastoralreferent 
07733/ 9408-19 
ralf.ruder@kath-oberer-hegau.de 

Yvonne Gnirs 
Gemeindereferentin 
07774/ 7174 
yvonne.gnirs@kath-oberer-hegau.de 

Hubert Wetzel 
Seelsorgliche Gesprächsführung, 
EPL-Trainer 
0160 8461667 

Sekretärinnen 

Angebot  
„Seelsorgliche Begleitung“ 

Usch Wetzel 
Seelsorgliche Gesprächsführung, 
EPL-Trainerin 
0176 43457194 

Aktive Pensionäre 

Judith Müller 
Gemeindereferentin 
07736/ 9247983 
judith.mueller@kath-oberer-hegau.de 

Doris Lang 
Sekretärin 
07733/ 94080 
doris.lang@kath-oberer-hegau.de 

Pater Susairaj Daveethu 
Priester 
07733/ 8547 
susairaj.daveethu@kath-oberer-hegau.de 

Dilson Daldoce jr. 
Vikar 
07733/ 9408-23 
dilson.daldoce@kath-oberer-hegau.de 

mailto:dominik.matt@vst-radolfzell.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
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Ihre Ansprechpartner 

 

Pfarrgemeinderatsvorstand 

Manuela Dreher  
Beisitzerin 
07733/506615 
manuela.dreher@kath-oberer-hegau.de 

Kerstin Dekorsy 
Beisitzerin  
07733/9317510 
kerstin.dekorsy@kath-oberer-hegau.de 

Christian Jurisch  
Stv. Vorsitzender  
07774/922352 
christian.jurisch@kath-oberer-hegau.de 

Dr. Michael Biethinger  
1. Vorsitzender und Stiftungsrat 
07733/7888  
michael.biethinger@kath-oberer-hegau.de 

Info: zum Vorstand gehört Kraft Amtes noch der leitende Pfarrer  

Beate Jörg 
Caritas und Pastoral 
07731/1690320 
joerg@caritas-singen-hegau.de  

Monika Lang 
Caritassozialdienst u. Betreuungsverein 
Tafel Engen 
07731 / 96970271 
lang@caritas-singen-hegau.de 

Kath. Kindergärten Caritas 

Kindergartengeschäftsführung 
Ursula Blank 
Verrechnungsstelle Singen 
Tel. 07731/79767-36 
ursula.blank@vst-singen.de  
 

Kindergarten Aach - St. Josef  
Leitung: Andrea Hartung 
Langensteiner Str. 2, 78267 Aach 
Tel. 07774/ 4763930 
st.josef-aach@kath-oberer-hegau.de 

Kindergarten Mühlhausen - St. Ursula   
Stellv. Leitung: Eileen Weber 
Aacherstr. 8, 78259 Mühlhausen 
Tel. 07733/ 5355 
st.ursula-muehlhausen@kath-oberer-hegau.de  

Sozialstation Oberer Hegau St. Wolfgang gGmbH 
Schillerstr. 10a, 78234 Engen 
www.sozialstation-engen.de 

Carina Weinmann 
Einrichtungsleitung 
Tel. 07733/8300 
 Ansprechpartner vor Ort 

ihre Pfarrgemeinderäte &  

Mitglieder der Gemeindeteams 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberer Hegau 
Pfarrbüro Engen   Öffnungszeiten:  
Hauptstr. 2, 78234 Engen  Mo, Di & Fr 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07733 / 9408-0    Mi 10.00 Uhr - 12.00 Uhr und 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Fax 07733 / 9408-22  Do 8.30 Uhr - 15.00 Uhr 
info@kath-oberer-hegau.de und Termine nach telef. Vereinbarung 
 
 

Bankverbindung 
Sparkasse Engen-Gottmadingen       IBAN: DE 16 6925 1445 0005 22 11 22 

mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
http://www.kath-engen.de/html/%20joerg@caritas-singen-hegau.de
mailto:ossege-eckert@caritas-singen-hegau.de
mailto:ossege-eckert@caritas-singen-hegau.de
mailto:st-peter-und-paul-muehlhausen@t-online.de
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